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Des noue Deutsche Reichsrccht 
311 0 5 2,32 
Gosctz zur “endcrun: der “cworbcordnun;, fuer dis Deutsche Reich 
von 6.721938 (RGBL.I S.823) 
winfuel ung. 

Dic Durchfuchrung ¿cr netionclsoziclistischcen "irtsch‘fts» 
politik macht cs erforderlich, den jucdischen “influss such 
inncrholbd der ceworbliencen «¿irtscheft zu besciti¿cn.“es Mosctz 

thaclt Vorschrift.n ucbcr dic „usschaltun; der Juden cus an 
Sorcrbezicizen, Gprcn Sseubcı mg von juccdischem tinfluss cn 


Grinscnästcen ist. 





So kocnnen in Pawcchui, secrerbc, des vielfsch mit dcr 





stcoctlichen Polizei zuscomensrbcitot unc bci der Bekreupfung 
-sozirler Blenente dic stant2..chen Sichcrh-itsorjene untcr- 
stustzen muss, keinc Juden -ls Gewcrbitreibenüöc zugelassen 
werdc:1.2bcnso rmuessen dic Juden zus dem “endcr- und Anusicr- 
comcrbe, ferner yon der “cctigkcit der Vertreter mit Legitins- 
tionskrrtc cus Grucndon der >tnotssicherhcit nus cschlosscn 
werden, dr. dicse Tr.ctigkcit wegen der nur schwcr urchzufuch- 
renäcn polizeilichen UVebcrwachung unzuverlücssigen und stacts- 
feindlichen *lementen cin willkomnmencs Bctoctigun sfelc bictct. 
Desrlcichen nn es nicht gildet werden, dass Juden das «use 
kunfteicevcrbe betreiben, das bei scincr, Schlucssclstcllung ve- 
sonders Einblicke $n persocnliche und wirtsch“ftliche Verhnelt- 
nisse fctrnchrt und den Judon cic Moc:lichkcit bietet, unter 
metronden ucber Ass Schick: L dcutschcer Volksgenossen zu ont- 
echeifen. “uch ist cs untregbar, dass Juden sls ücewerbliche 
Fremdonfuchrer “tactis sind; cs geht nicht on, dass ccutschcs 
L-nd, deutsche Ptrcdte und Cie Kulturstnetten des deutschen 


Volkes “uslsendischen Rciscnden von Juden gezei-t und crklüert 


. Horner Let cS “Ait den “rundscsctzen des Actionclsozicli- 
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stischen Sts-tcs unvercinb”.r, wenn Juden nit Ccutschen Grund 


A BAA -- = e eg d Nas or i de \ m - 
una bocen Acndeln oder Sclcihungen dcutschen Grund und Dodcons 


wi 
m aen em ai e m a Le, T ` 4 f . za . - 
vermitteln ducrfcn, Ebenso ist dic Toctiikcit cer Juden bei der 
ET ka ara e ~ d en geg wn d de i — E dei 8 Ka 
Gewerdsnacssi.cn Yarlehnsvernittlung, die ohnchin von dun “oyor- 


be cor Hypothckenvornittler ‘cht zu trennen ist, schr uner- 
wucnscht. Das Gleiche gilt von der Treti¿kcit der Juden cle 
Tus- und Srundstuccksverwelter. Schlicsslich muss “us krucnden 


a 


cincr rassisch rus¿crichteten Scvoclkerun;spolitik des Verbot 


“ur ¿EwSrosascssicen “hevcernittlung durch Juden ¿cíordirt were 
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cen, soweit cs sich nicht um Ehen hendclt, on deren Vermittlung 
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